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o      Eine Übersichtskarte des Weges, Autorenprofil sowie eine Liste aller ver-
wendeten Symbole in diesem Buch finden Sie auf den vorderen und hinteren 
Umschlagseiten bzw. -klappen.



Etappenbeschreibung

Klippenkraxelei vor dem Çoban-Strand (12. Etappe)



o      Der Einstieg in den Lykischen Weg erfolgt über Fethiye. Hierher gelangen 
Sie mit Fernbussen und zum Start der Wanderung in Ovacık geht es mit Klein-
bussen weiter. 
 
Fethiye                                 H e c s U " È M B S 
H e Ideal Pansiyon, Karagözler, 26. Sk. 13, 48300 Fethiye/Muğla,  
             t +90/252/614 19 81, 7 ganzjährig, Restaurant, @, schöner Blick über den Hafen 

von der Dachterrasse, ÜF ab € 19, einfache Pension westlich des Stadtzentrums 
ä           Villa Daffodil, Fevzi Çakmak Cd. 139, 48300 Fethiye/Muğla È +90/530/342 98 33, 

: www.villadaffodil.com, 7 ganzjährig, Mittelklassepension im ottomanischen Stil, 
Restaurant mit Büffet, k Bar, " Pool, @, ÜF ab € 82, direkt am Hafen 

e         Lakerda Fethiye, Karagözler, Fevzi Çakmak Cd. 44/A, 48300 Fethiye/Muğla,  
             È +90/530/653 61 23, : lakerdafethiye.com, 7 Di-So 14:00-00:00, einfache türki-

sche Küche, direkt am Hafen 
o        zahlreiche weitere Unterkunfts- und Verpflegungsmöglichkeiten 
s        Mehrere große Supermärkte entlang der Hauptstraße (Atatürk Cad.), ein besonderes 

Erlebnis ist der große Wochenmarkt, der immer am Dienstag entlang des Flusses 
nordöstlich vom Museum abgehalten wird. 

B      Der Busbahnhof für den Fernverkehr mit regelmäßigen Verbindungen zu allen wich-
tigen Orten entlang der türkischen Südküste liegt etwa 3 km östlich des Stadtzen-
trums an der Straße Richtung Antalya. : www.otogar.com 

ä           Die Kleinbusse zu den Orten an der Küste (u. a. regelmäßige Verbindungen nach 
Ölüdeniz, Faralya/Kabak und Kaya) fahren von der Dolmuş-Station hinter der 
È Moschee östlich vom Hafen ab.  

S      Die Tour, die von den zahlreichen Ausflugsbooten im Hafen am häufigsten angeboten 
wird, ist die 12-Insel-Tour durch den bis zu 30 km breiten Golf von Fethiye. Im Som-
mer verkehrt ein Boots-Dolmuş vom Hafen zum Caliş-Strand und von Mai bis Okto-
ber gibt es mehrmals in der Woche eine Fähre nach Rhodos. 

 
M       Fethiye zeigt überwiegend ein modernes Gesicht, da ein verheerendes 
Erdbeben gegen Ende der 1950er-Jahre viele Überreste der historischen Sied-
lung zerstörte. Erhalten geblieben ist die mächtige Felsnekropole mit dem Grab 
des Amyntas, die hoch über dem heutigen Stadtzentrum in den blanken Fels 
geschlagen wurde. Weitere Zeugen der Antike lassen sich nur vereinzelt im Stadt-
bild finden. Dazu gehören der Giebelsarkophag neben dem Rathaus und das anti-
ke Theater am Hafen. 
 
M       Das Archäologische Museum von Fethiye zeigt neben Keramik und Schmuck 
als herausragendes Exponat den Stein von Letoon aus dem Jahre 358 v. Chr., der 
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durch seine dreisprachige Inschrift eine wichtige Rolle beim Verständnis der lyki-
schen Sprache spielte. 
ä           Kesikkapı Mahallesi 505 Sk. 4, 48300 Fethiye/Muğla, t +90/252/614 11 50,  
             7 8:30-17:00, Eintritt € 3 
 

Die Geschichte der Stadt beginnt vermutlich im 5. Jh., als die antike Stadt Tele-
messos die westliche Ausdehnung des Lykischen Bundes markierte. Von besonderer 
Bedeutung war der gut geschützte Hafen. Heute ankern hier nur noch Jachten und 
Ausflugsboote. Überhaupt dominiert jetzt der Tourismus, vor allem aufgrund der 
traumhaften Badestrände in der näheren Umgebung. Mit der Gründung der Repu-
blik erhielt die heute 70.000 Einwohnerinnen und Einwohner zählende Stadt ihren 
aktuellen Namen, in Gedenken an den türkischen Kampfpiloten Fethi Bey, der bei 
einem Flugzeugabsturz ums Leben kam. Das lebhafte Zentrum liegt ganz im Wes-
ten, wo sich direkt hinter der langen Hafenpromenade das Basarviertel erstreckt. 

Der Großteil der Hotels und Pensionen liegt im westlichen Stadtteil Karagöz-
ler. Nahezu alle Pensionen bieten daher einen Transfer vom Busbahnhof.  

 
 1. Etappe: Ovacık – Hisar (Faralya) 

E 13,3 km, z 4 Std. 40 Min., é 674 m, ê 661 m, + 295-805 m 
 
  0,0 km          + 309 m        Start des Lykischen Weges in Ovacık H C e s l U 
                                              h B 
  0,9 km          + 338 m        offizieller Startpunkt mit Parkplatz und Taxistand 
  2,8 km         + 352 m        Zusammentreffen mit dem Weg aus Ölüdeniz 
  4,4 km          + 620 m        Aussichtspunkt 9 
  6,7 km          + 764 m        Kozağaç c 2 È 
  9,8 km          + 725 m        Kirme e c È 
13,3 km          + 350 m        Hisar (Faralya) H C e 2 l È B 
 
Gleich die erste Etappe des Lykischen Weges hat es in sich und klettert auf ver-
hältnismäßig breitem Pfad beständig bergan. Der recht anstrengende und 
schweißtreibende Aufstieg bis Kozağac zu Etappenbeginn wird durch spektakuläre 
Ausblicke auf die Lagune von Ölüdeniz mehr als wettgemacht und am Ende war-
tet der kleine Ort Faralya, der steil oberhalb des Schmetterlingstals thront. 
 
Ovacık (Ölüdeniz)                        H C e s l U h B 
H e Seyir Village Hotel, 121 Sk. 2 Ovacic Cd., 48340 Fethiye/Muğla,  
             t +90/252/616 77 98, : www.hotelseyirbeach.com/seyirvillage/, 7 ganzjährig, 
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Restaurant, k Bar, " Pool, @, ÜF ab € 74, neu renoviertes Hotel unweit vom 
Startpunkt des Lykischen Weges, die Betreiber haben auch ein Hotel am Strand 

H        Pink Palace Hotel, Ölüdeniz Cd. 25, 48340 Fethiye/Muğla, t +90/252/999 17 09, 
: www.pinkpalace.com.tr, 7 ganzjährig, Abendbuffet, k Bar, " Pool, @, ÜF ab 
€ 40, etwas in die Jahre gekommenes Resort direkt am Startpunkt des Lykischen 
Weges 

C e  Ölüdeniz Aydede Camping Restaurant, Aşağı Yaşdam Cd. 1/2, 48340 
Fethiye/Muğla, È +90/532/580 85 52, : aydede-kamping-restaurant.business.site, 
7 ganzjährig 24h, 1, Stellplatz für 2 Personen ab € 8, einfacher Platz gleich am 
Anfang des Weges 

e         Barracuda Restaurant Wine & Grill Bar, Fethiye Cad, 127. Sk. 2, 48340 
Fethiye/Muğla, t +90/252/616 62 00, 7 täglich 8:00-22:00, 400 m vom Weg 

o        zahlreiche weitere Unterkunfts- und Verpflegungsmöglichkeiten 
s l   mehrere Minimärkte und ein kleiner Supermarkt in der Atatürk Cd.  
B       Im Sommer verkehren etwa alle 15 Min. (in der Nebensaison entsprechend seltener 

alle 30 bis 60 Min.) Minibusse von Fethiye zum Strand von Ölüdeniz, die auf 
Wunsch auch in Ovacık halten. 

Wandererskulptur in Ovacık



Der höher gelegene Teil von Ölüdeniz, Ovacık, liegt auf halber Strecke zwi-
schen Fethiye und dem Strandteil von Ölüdeniz namens Belceğiz und ist eine 
nicht enden wollende Vergnügungsmeile für Pauschaltouristinnen und -touristen. 
In der Hauptstraße Atatürk Cd. reihen sich Pubs, Discos und Schnellimbisse anei-
nander und würde der Lykische Weg nicht hier beginnen, gäbe es kaum einen trif-
tigen Grund, aus dem Minibus auszusteigen. Die meisten Übernachtungsangebo-
te sind entsprechend auf die Bedürfnisse von Pauschaltouristinnen und -touristen 
ausgerichtet.  
 
*       Von Ovacık geht es 3 km steil bergab nach Ölüdeniz-Strand H e k 
". Lange Zeit ein Geheimtipp unter Individualreisenden hat mittlerweile auch 
der Massentourismus die Traumlagune entdeckt. Abseits der Hochsaison geht es 
hier aber noch recht beschaulich zu und vor der Wanderung auf dem Lykischen 
Weg lohnt sich ein Abstecher. Endstation der B Minibusse aus Fethiye ist 
Belceğiz, so der eigentliche Ortsname des Feriendorfs an der Lagune von Ölüde-
niz. Nach links erstreckt sich dort die Strandpromenade mit diversen Bars, Hotels 
und Restaurants. Nach rechts sind es wenige Schritte bis zum Eingang zur Lagune 
(7 8:00-20:00, Eintritt ca. € 4). Im Park sind schöne Spazierwege angelegt und 
es gibt Dusch- und Umkleidekabinen.  
 

Aus Fethiye kommend wählen Sie im Kreisverkehr die Ölüdeniz Cd. und folgen 
der Straße in Richtung Ölüdeniz. Nach einigen Hundert Metern versteckt sich 
zwischen vielen Werbeschildern am Straßenrand der erste Wegweiser des Lyki-
schen Weges. Biegen Sie hier nach links auf die Aşağı Yaşdam Cd. an einer Wan-

dererskulptur vorbei ab 
und etwa 900 m nach 
dem Start erreichen Sie 
ein Startportal, das der 
Rotary Club von Ölüde-
niz aufgestellt hat, an 
einem Parkplatz mit 
Taxistand. 

Gehen Sie rechts 
davon auf dem Weg 
weiter, der moderat zu 
steigen beginnt, unter 
der Seilbahn auf den 
Baba Daği hindurch. 
Zur Rechten erstreckt 
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sich der Sandhaken 
der Lagune von 
Ölüdeniz wie ein Fin-
ger in das türkisfarbe-
ne Meer und an einem 
Wegweiser kommt von 
rechts aus dem Tal der 
direkte Weg aus 
Ölüdeniz e (km 2,8).  

Bald darauf wird 
der Weg durch die 
Baba -Dağ i - F l anke 
schmaler und gewinnt 
weiter an Höhe. Zur 
Linken türmen sich die 
Berge auf, zur Rech-
ten rauscht die Mee-
resbrandung. Sie er -
reichen einen schönen 
9 Aussichtspunkt f 
(km 4,4) mit freiem 
Blick zurück über die 
Lagune von Ölüdeniz. 

Anschließend ge -
winnt der Weg noch 
etwas an Höhe und 
hält weitere schöne 
Ausblicke bereit. Etwa 
5 km nach dem Start 
kehren Sie der Lagune 
von Ölüdeniz dann 
aber an einem Pass den Rücken und erreichen ein paar Rohbauten. Der steil 
dahinter aufragende Gipfel des Baba Daği (1.969 m) wird oft als Startplatz fürs 
Paragliding genutzt. 

Gehen Sie an den halb fertigen Gebäuden und Türmen vorbei und am Zaun 
entlang bis zu einem Haus in Holzoptik mit roten Dachpfannen und dahinter auf 
dem Weg neben der Stromleitung weiter (roter Pfeil). Nun verliert der Weg leicht 
an Höhe und Sie erreichen Kozağaç g (km 6,7) mit 2 Dorfbrunnen.  
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